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Betreff: Ergänzungsantrag 

Stellungnahme des Regionalverbandes Ruhr als Träger öffentlicher Belange 
zum Entwurf des Nahrverkehrsplanes der Stadt Bochum 

 
Beschlussvorschlag
 
 
Die Verbandsversammlung stimmt der vom Regionalverband Ruhr in seiner Funktion als 
Träger öffentlicher Belange abgegebenen Stellungnahme zum Nahverkehrsplan der Stadt 
Bochum zu, ergänzt diese um nachstehende Punkte zum Thema „Sicherheit im ÖPNV“ 
und beauftragt die Verwaltung, den in der Stellungnahme enthaltenden Vorbehalt 
aufzuheben: 
 
"Sicherheit im ÖPNV 

 
Es wird angeregt, im neuen Nahverkehrsplan neben dem allgemeinen 
Leistungsspektrum und den Anforderungen an die Verkehrsleistung auch die Belange 
der technischen, personellen und organisatorischen Sicherheit als Mindeststandards 
zu verankern. Aspekte der Sicherheit im Nahverkehr und seinem Umfeld erfahren in 
letzter Zeit eine neue Bewertung. Das Sicherheitsgefühl und damit die unbeschwerte 
Nutzung des ÖPNV-Angebotes ist für die Kunden ein essentielles 
Entscheidungskriterium bei ihrer Verkehrsmittelwahl. 
 
Nur eine Beauftragung über den Nahverkehrsplan gewährleistet, dass Maßnahmen der 
Verkehrsunternehmen für mehr Sicherheit nicht zu Lasten der Angebotsstruktur 
gehen und von allen Verkehrsunternehmen unabhängig von der Vergabe mit dem 
gleichen Mindeststandard erbracht werden!“ 
 
 

Bearbeiter/in Fraktionsgeschäftsführer/in Fraktion/en 

Gasper, Daniela Schmidt, Dirk CDU 

Akt.zeichen Gustrau, Michael SPD 
B90/Die Grünen  Herrmann, Mario 

 
 

Beratungs- 
ergebnis 

□ laut Beschlussvorschlag □ abweichender Beschluss 

□ einstimmig Ja: Nein: Enth.: 



Finanzielle Auswirkungen: 
 
 

1.  keine 
 
 

  

2.       € 

Aufwand 201  

a) Deckung aus: 
 

        

 Kostenstelle 

 
 

       

Konto 
 
 

 b) Mehraufwand – über-/außerplanmäßige Deckung 
aus: 

  
        
 Kostenstelle 

 
       
Konto 
 
 

3. jährlich erwartete Folgekosten:       €/a 
 
 

 

4.       € 
Ertrag 200  

 
        
 Kostenstelle 
 
 

 
       
Konto 
 

5. jährlich erwartete Erträge:       €/a 
 
 

 

6. jährlich erwartete Einsparungen:       €/a 

 
 

 

7.       € 
Investitionsauszahlung 200  

a) Deckung aus: 
 
        
 Kostenstelle 

 
 
       
Konto 
 

 b) Mehrauszahlung – über-/außerplanmäßige 
Deckung aus: 

  
        
 Kostenstelle 

 
       
Konto 
 

 
 
CDU-Fraktion 
Gez. Udo Bovenkerk 
 
SPD-Fraktion 
Gez. Jens Hebebrand 
 
Fraktion B90/Die Grünen 
Gez. Martina Foltys-Banning 


